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zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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Der Kartoffelzoll
In der agrariſchen Preſſe iſt eine ergötzliche Auseinanderſering im Dur über die Haltung der konſervativ

agrariſchen Mitglieder der Zolltarifkommiſſion in der
Tage des Kartoffelzolls Die Kommiſſion hat einenger 50 M auf die zwiſchen dem 15 FebruarZotl von 2 A Aue wen en I reUnd dem 31 Juli eingeführten Kartoffeln beſchloſſen
während Kartoffeln gegenwärtig zollfrei ſind und es
auch nach der Vorlage bleiben ſollten Aber der agrariſche
ZJollfanatismus konnte ſich bei der Zollfreiheit der Kar
Wffeln natürlich nicht beruhigen Der Bund der Land
wirihe agitirt für einen möglichſt hohen Kartoffelzoll er
will die Frühkartoffeln mit einem Mindeſtzollſatz von 12 M
belegen für die übrigen Kartoffeln ſoll ein Zoll von
wenigſtens 1 M eingeführt werden In der Zolltarif
kommiſſion beantragte der Bündlerhäuptling Freiherr
v Wangenheim für Kartoffeln friſch in der Zeit
vom 15 Februar bis 31 Juli 5 in der Zeit
vom 1 Auguſt bis 14 Februar 1 M Dieſer Antrag
wurde abgelehnt Jn der agrariſchen Preſſe iſt gegen den
Grafen SchwerinLöwitz der orwurf erhoben worden daß
er im Widerſpruch mit einem Beſchluß des preußiſchen
Landesökonomiekollegiums in der Zollkommiſſion gegen den
Antrag Wangenheim geſtimmt habe Mit Entrüſtung weiſt
Abg Graf Schwerin Löwitz dieſen Vorwurf zurück hebt
aber gleichzeitig hervor daß Abg Rettich gegen den be
antragten Kartoffelzoll von 5 M geſtimmt habe Jetzt
werden die agrariſchen Heißſporne wohl ihren Groll gegen
den Abg Rettich kehren 7

Der Beſchluß der Kommiſſion auf Einführung eines
Kartoffelzolls von 2,50 M für Frühkartoffeln muß ent
ſchieden bekämpft werden Es handelt ſich bei den Früh
kartoffeln um hochwerthige Luxuskartoffeln die aus
klimatiſch begünſtigten Erzeugungsgebieten Malta
Cypern uſw eingeführt werden und mit den
Erzeugniſſen der heimiſchen Kartoffeltreiberei in Wettbererb We Ueber die Se der Kartoffel
einfuhr entfällt auf die Zeit der erſten 6 Monate des
Kalenderjahres So ſind 1901 Januar bis Juli eingeführt
worden 847,471 dz darunter 43,736 dz aus Gibraltar
Malta und Cypern 125,792 dz aus Jtalien 22,273 de aus
Frankreich Der Reſt entfällt auf Belgien die Niederlande
OeſterreichUngarn und Rußland

Jn der Begründung zum Zolltarif wird zu Gunſten der
Zollfreiheit auch der Frühkartoffeln hervorgehoben daß die
Frühkartoffeln keineswegs ausſchließlich aus Luxus
kartoffeln beſtehen Häufig wurden wie die Statiſtik nach
weiſe im Frühjahr noch alte alſo durchaus nicht hoch
werthige Kartoffeln in großen Mengen zu anderen Zwecken
als zum Genuß zur Saat für Brennereien und dergleichen
aus dem Ausland benöthigt Dieſe unter Umſtänden
gerade für die Land wirthſchaft erſprießliche Einfuhr
würde auch ſchon durch einen ſehr niedrigen Zoll ſchwer
getroffen oder unmöglich gemacht werden Die Treiberei
feinerer Erzeugniſſe aber würde gegen die Gunſt der Natur
ſüdlicher Länder doch dauernd nicht erfolgreich anzukämpfen
vermögen

Der Einfuhr von Kartoffeln aus dem Ausland ſind ſchon
enge Grenzen gezogen in den Frachtkoſten welche die
Verſendung der gewöhnlichen Verbrauchskartoffeln auf

Nachdruck verboten

Ein vergeſſenes Dorado
dem Worte Dorado wandern die Gedanken der

i Leſer unwillkürlich mit Blitzesſchnelle in ferne
Diſtrikte nach Auſtralien Transvaal Kalifornien oder
Alaska Aber wir brauchen gar nicht ſo weit in unſerer
Phantaſie zu ſchweifen ſondern nur mit einiger Aufmierk
ſamkeit die Geſchichte des deutſchen Kapitalismus im
Mittelalter zu verfolgen um in ein Land des heiligen
römiſchen Reiches deutſcher Nation geführt zu werden
deſſen Silber Gold und Kupfergruben den Grund zu dem
Reichthum der Rothſchilds des Mittelalters gelegt hat
nämlich zu dem koloſſalen Beſitz der Fugger Dieſes Ge
ſchlecht von deſſen gutem Willen und Gelde manche J
politiſche Aktion der Habsburger abhängig geweſen iſt
ſtammte nicht wie die Welſer die Herwart die Langen
mantel u a aus den alten Patriziergeſchlechtern Augs
burgs ihr Ahnherr Hans Fugger wanderte aus dem Dorfe
Graben in Augsburg ein Er war ein Weber und hinter
ließ bei ſeinem Tode ein Vermögen von 3000 Gulden nach
unſeren Begriffen nicht viel für damalige Zeit eine an
ſtändige Summe Aber mit dieſem Betrage hätte das Ge
ſchlecht der Fugger keinen Sitz unter den Großkaufleuten
Augsburgs des deutſchen Venedigs einnehmen können
wenn nicht Jakob Fugger nachdem er in dem Geſchäfte
ſeines Bruders zu Venedig dem Fondaco dei Tedeschi in
den Handel eingeführt worden war neue kommerzielle
Bahnen eingeſchlagen hätte Den Handel mit Specereien

Seiden und Wollwaaren verließ er um ſich in mehrere
und gewinnlichere Handlungen nämlich auf Wechſel und
Pergwerke zu begeben Jm Verein mit dem Genueſen
Antönio de Calvallis ſtreckte er dem Erzberzeg Siegmund
von Tirol im Jahre 1487 die Summe von 33,627 Gulden

Dieſer Habsburger der Herr Tirols des Dorado im
eutſchen Reiche litt trotz der reichen Silber und Gold

P den ſtets an einer furchtbaren Geldnoth Dieſe erſte
ine war nur ein Vorſpiel zur zweiten die bereits

000 Gulden zum Objekt hatte Als Deckung wurde dem

Bei
meiſten

weitere Entfernungen erſchweren Thatſächlich hat bis 1899
die Ausfuhr der Kartoffeln die Einfuhr überſtie gen
Seitdem iſt eine ſteigende Mehreinfuhr zu verzeichnen
die für die Jahre 1894 1898 auf durchſchpittlich jährlich
55037 Tonnen ſich berechnet Jm Jahre 1900 betrug die Ein
fuhr 177,682 Tonnen die Ausfuhr 180,814 Tonnen die
letztere war alſo etwas ſtärker als die Einfuhr Aber auch
abgeſehen von der Ausfuhr ſtellt die Einfuhr nur einen
minimalen Bruchtheil des Kartoffelverbrauchs
dar denn der inländiſche Ernteertrag beträgt nach Abzug
der Saatkartoffeln jährlich zwiſchen 26 bis 35 Millionen
Tonnen je nach der mehr oder weniger günſtigen Ernte
Die verhältnißmäßig geringfügige Kartoffeleinfuhr iſt gegen
über der deutſchen Kartoffelproduktion und dem Kartoffelver
brauch ohne Belang Um ſo weniger iſt es gerechtfertigt
einen Zoll auf Kartoffeln einzuführen Die Agrarier wollen
durch den von ihnen beantragten hohen Kartoffelzoll den
Preis der Kartoffeln künſtlich in die Höhe treiben Die
Laſt aber würde in der Hauptſache auf die ärmeren
Volksſchichten fallen für welche die Kartoffel das
billigſte und unentbehrlichſte Nahrungsmittel bildet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird ſich der Nordd Allg Ztg zufolge bei
den Krönungsfeierlichkeiten in England durch den
Prinzen Heinrich vertreten laſſen Dieſen werden außer
dem Hofmarſchall Frhrn v Seckendorff und einem Adjutanten
als perſönliches Gefolge Generalfeldmarſchall Graf v Walderſee
Admiral v Koeſter der Oberhofmarſchall weiland der Kaiſerin
Friedrich Graf v Seckendorff und der Flügeladjutant des
Kaiſers Oberſt Graf von Hohenau begleiten Auch die
Prinzeſſin Heinrich wird ſich auf Einladung des Königs
von England zur Feler begeben

Prinz Johann Georg von Sachſen iſt geſtern in
Berlin eingetroffen um ſich bei dem K giſer anläßlich ſeiner
Ernennung zum Oberſten à la suite des königlich preußiſchen
2 Garde Ulanenregiments zu melden

Die Beiſetzung des Fürſten zu Münſter Derne
burg fand geſtern nachmittag im Schloßpark zu Derneburg im
Beiſein einer zahlreichen Trauerverſfammlung ſtatt Neben den
Familienmitgliedern war Graf Walderſee als Vertreter des
Kaiſers erſchienen Präſident Loubet hatte den franzöſiſchen
Botſchafter in Berlin Marquis Noailles mit ſeiner Ver
tretung beauftragt Das Auswärtige Amt vertrat der Wirkliche
Geheime Regierungsrath und ög v Eichhorn
Außerdem hatten der Großherzog von Baden Prinz Albrecht
von Preußen und der Fürſt zu Schaumburg Lippe beſondere
Vertreter zur Leichenfeier entſandt Jm Anftrage des Kaiſers
und der Kaiſerin wurden prachtvolle Blumenarrangements am
Sarge niedergelegt Die Beiſetzung des Fürſten erfolgte in der
Gruft neben ſeiner vor zwei Jahren heimgegangenen Tochter

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Rothen Adlerordens erſter Klaſſe mit Eichenlaub an den
württembergiſchen Staatsminiſter Frhrn v Soden

Die Feinde des geheimen Wahlrechts
Je näher die Entſcheidung der Regierung in der Diätenfrage

gerückt iſt deſto aufdringlicher treten wieder die auf eine Ab
ſchwächung des allgemeinen gleichen geheimen Wahl
rechts abzielenden Aſpirationen gewiſſer ſcharfmacheriſcher
Kreiſe in die Erſcheinung Die Kreuzztg maßte ſich vor
einigen Tagen an der Reichsregierung die Direktive zu er

Hauſe Fugger außer Landkomplexen auch der Betrieb der
reichen Bergwerke Tirols verpfändet Auch der Nachfolger
Siegmund s Maximilian der ſchlechteſte Haushalter der

w zapfte die Fugger bei jeder Gelegenheit an18 1496 die getreuen Reichsſtädte auf den ausgeſchriebenen

Gemeinen Pfennig trotz dringendſter Bitte Sr Majeſtät
nichts leihen wollten und daher die Heerfahrt nach Italien
zweifelhaft wurde waren es die Fugger wieder die das
Habsburger Schiff flott machten indem k8 121,000 Gulden
in den ſtets leeren königlichen Beutel thaten Freilich
mußte der ritterliche Max ihnen dafür die Kupferbergwerke
Tirols abtreten

Der Handel mit Kupfer und Silber war in der Folgezeit
das Hauptgeſchäft der Fugger ihr Reichthum wuchs dadurch
von Jahr zu Jahr rapide Sie nahmen in der That dieStellung der Rothſchilds von heute ein Sie ſchafften nach

Abſchluß der Ligue von Cambrai 1509 in wenigen Tagen
die Summe von 170,000 Gulden nach Augsburg für KaiſerMax eine Arbitrage welche in damaligen Jeiten ungeheures

Aufſehen machte Daß aber damit ihre Mittel nicht erſchöpft
wurden zeigt das Vertrauen des Kaiſers zu ihnen als er
im Jahre 1511 den an Wahnſinn ſtreifenden Gedanken
faßte Papſt werden zu wollen Er beauftragte ſeinen Rath
Paul von Lichtenſtein 300,000 Dukaten zur Beſtechung der
Kardinäle bei Jakob Fugger anzuleihen Als Sicherheit
wollte er die vier beſten Truhen mit unſeren Kleinodien
mitſammt unſerem Lehengewand verpfänden Allein Jakob
Fugger war für ſolche kaiſerliche Harlequinaden nicht zu
haben Aber bei anderen wichtigen Epiſoden der Geſchichte
des Mittelalters war ihr guter Wille entſcheidend Sie
ermöglichten es Albrecht von Brandenburg Erzbiſchof von
Mainz zu werden Der Ablaßhandel des Erzbiſchofs mußte
dann das Darlehn decken Mit dem Ablaßprediger Tezel
reiſte darum ſtets ein Vertreter der Fugger der einen
Schlüſſel zum Ablaßkaſten in Händen hatte Sie ermöglichten
es dem jungen Karl die römiſche Königskrone als Karl V
zu erlangen als ein ernſter Mitbewerber darum in dem
ranzöſiſchen Fal I erſtand Es galt die deutſchen

Kurfürſten durch anerbieten zu gewinnen Karl ſowohl
als Franz ließen es nicht daran fehlen Nur war Franz l

theilen daß die Aufhebung der Diätenloſigkeit des Reichstags
ohne anderweitige gleichwerthige Konzeſſionen
nicht annehmbar ſein würde Das Scharfmacherorgan der
ehemaligen Bismarckfronde die Hamb Nachrichten über
trumpft aber jetzt noch das konſervative Hauptorgan indem es
die kategoriſche Forderung auſſtellt

Wenn ſich jetzt bei dem Drängen des Reichstages nach
Diäten Gelegenheit bietet von dem Uebel der geheimen
Abſtimmung auf gute Manier koszukommen ſo können die
verbündeten Regierungen dieſe Gelegenheit nicht ungenutzt
vorübergehen laſſen ohne pflichtwidrig zu handeln
Freilich gehört zur Durchführung dieſer Forderung eine ſtarke
Regkierung die nicht vor einem Kampf mit dem Reichstage
zurückſchreckt Eine ſolche Regierung aber beſitzen wir ja
wohl zur Zeit nicht
ſieſe brutale Offenherzigkeit der konſervativen Gegner des ge

heimen Wahlrechts iſt nun allerdings gar nicht nach dem Ge
ſchmack des Organs des Bundes der Landwirthe das dieſen
Quertreibereien folgendermaßen entgegentritt

Mag immerhin die öffentliche Abſtimmung ihre
bedeutſamen Vorzüge vor der geheimen haben ihre Ein
führung wurde doch wie die Dinge nun einmal liegen als
eine theilweiſe Abſchwächung des allgemeinen Wahlrechts
aufgefaßt werden Dazu kommt daß eine derartige Abände
rung des Wahlrechts nicht die mindeſte Ausſicht hat
vom Reichstage angenommen zu werden Ein etwaiger dahin
zielender Verſuch der verbündeten Regierungen würde alſo
ſcheitern und keinen anderen greifbaren Erfolg haben als
eine Steigerung der ohnehin herrſchenden Ver
wirrung

Die gleiche Auffaſſung vertritt auch mit wachſender Entſchieden
heit das Centrum Die Köln Volksztg hatte kürzlich die
Beſorgniß durchblicken laſſen der Reichstag werde eine völlige
Ablehnung der Entſchädigungsgelder wegen der damit ver
bundenen Gefahr der Beſchlußunfähigkeit der Kommiſſion
dem deutſchen Volke gegenüber nicht zu verantworten vermögen

Von parlamentariſcher Seite wird dieſe Auffaſſung in der
Germania jetzt wie folgt ſcharf zurückgewieſen Wir ſind

ganz anderer Meinung Die Wähler ſind der Beläſtigung
die ihnen durch die Diätenloſigkeit bei Auswahl der Kandidaten
erwächſt ſo ungehalten daß ſie ſich gar nicht aufregen werden
wenn zur Erzwingung einer Beſeitigung dieſes Uebelſtandes
die Erledigung des Zolltarifs etwas verzögert wird Uebrigens
wird bei Nichtgewährung von Anwefſenheitsgeldern die Er
ledigung des Zolltarifs gegenüber der drohenden Obſtruktion der
Linken unmöglich ſein Alſo werden die Wähler die den Zoll
tarif wollen es nicht blos für nützlich ſondern ſogar für
nöthig halten daß der Reichstag ſcharf einſetzt um die Vor
bedingung der Annahme des Zolltarifs die Anweſenheitsgelder
für den ganzen Reichstag zu erlangen Die Regierung
wird aller Vorausſicht nach alſo jetzt vor ein Entweder oder
geſtellt werden wie es ihr unangenehmer bisher kanm jemals

entgegengetreten iſt 2
Politiſches

Jn Bundesraths kreiſen glaubt man wie der Mgdeb
Zig telegraphirt wird daß bei den Befſprechungen die Graf
Poſadowsky im Auftrage des Reichskanzlers mit den leiten
den Miniſtern der größeren Einzelſtaaten führt auch die
Stellung der letzteren zu dem Toleranzantrag des
Centrums und zu dem Beſchluß des Reichstags wegen Auf
hebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes eine gewiſſe Rolle ſpielen

inſofern übler daran als ſeine Anerbietungen nur in Ver

dürften

ſprechungen beſtanden da ſeine Kaufleute in Lvon nicht die
Geldmittel flüſſig hatten wie die Varrt Vergebens bat
er dieſe deutſchen Geldfürſten einen Wechſel auf 300,000 écus
u acceptiren die Fugger wollten wie der niederländiſche
inanzminiſter Hoochſtragten rühmend hervorhob gute und

getreue Unterthanen des Königs unſeres Herrn bleiben
Sie legten ihren Einfluß in die Wagſchale Habsburgs und
entſchieden damit zum großen Theil einen wichtigen Akt der
Weltgeſchichte Die ſpäteren Beziehungen Karl s V zu den
Fuggers ſind bekannt auch die Anekdote vom Verbrennen
eines Schuldſcheines im Fuggerhauſe die allerdings erfunden
iſt Denn trotz ihres fabelhaften wen waren die
Fugger keine leichtſinnigen Verſchwender ſondern vorſichtig
und er

Dieſe Erinnerungen ſteigen dem Wanderer unwillkürlich
wieder auf wenn er heute durch das ſchöne Zillerthal im
Lande Tirol ſtreift Hier in friedlicher Einſamkeit an dem
gZillerfluſſe deſſen klares Gebirgswaſſer dem Jnn zueilt
liegen die alten Goldſtollen die einſt den Reichthum der
Fugger mit ausmachten Beim Dörfchen Zell am Ziller
at man vor Jahrhunderten ja Jahrtauſenden ſchon ge

ſchürft auf das edle Metall Schon die nimmerſatten
Römer ließen hier ihre Kriegsgefangenen nach Gold und
Silber graben Das Mittelalter ſetzte ihre Arbeit fort bis
der dreißigjährige Krieg der ſo manches blühende deutſche
Unternehmen vernichtete auch hier den bergmäuniſchen Be
trieb lahmlegte Einmal noch ſpielte Zell eine Rolle in der
Geſchichte als 1630 um ſeinen Beſitz ein Krieg zwiſchen
dem Erzſtift Salzburg und Oeſterreich Tirol auszubrechen
drohte Dann hörte der Schlag der r und das
Picken der Meißel auf die Schätze Tirols e der Ver
geſſenheit anheim Viel trug dazu die Entdeckung der
Jefen Edelmetalllager im neuentdeckten Amerika bei viel
auch die Unvollkommenheit der techniſchen Hilfsmittel
welche den Betrieb nicht mehr lohnend erſcheinen ließ Als
aber de Napoleons Willen Tirol an Bayern fiel wandte
ſich die bayriſche Regierung ſofort dem Goldabbau bei
Zell zu Tüchtige Fachleute wieſen dem Häuer den Weg
und deckten neue Lager auf Leider war die bayriſche Herr



Staatsſekretär Graf Poſadowsky berieth geſtern in
München drei Stunden mit dem Miniſterpräſidenten Grafen
Crailsheim dem Finanzminiſter Frhrn v Riedel und dem
Miniſter des Jnnern Frhrn v Feilitzſch über wirthſchafts
politiſche Fragen Ueber den Jnhalt und den Verlauf der
Berathungen wird nichts mitgetheilt Nachmittags war Graf
Poſadowstybeim Prinz Regenten zur Tafel geladen Am Freitag
wird der Staatsſekretär in Stuttgart eintreffen um ſich auch
mit der württembergiſchen Regierung über verſchiedene ſchwebende
Fragen perſönlich ins Einvernehmen zu ſetzen Am Sonnabend
wird Graf Poſadowsky vom König empfangen und zur Tafel
geladen werden

Die Aufgabe der Zollreform muß bis zum
Frühjahr 1903 gelöſt werden, ſo erklärt die konſer
vative Schleſ Ztg in einem Artikel in welchem ſie die
Rechtsparteien flehentlich zur Sammlung Sammlung und aber
mals Sammlung ermahnt Die Durchſchlagskraft des
Brotwuchergeſchreis ſei nur zu augenfällig erwieſen
und die letzten Monate hätten wahrlich Anzeichen in Fülle
gebracht nach denen die heutige wirthſchaftspolitiſche Mehrheit
des Reichstages auf nichts weniger als eine in ihrem Sinne
befriedigendere Zuſammenſetzung des letzteren durch die nächſten
Wahlen zu hoffen hat Das meinen wir auch aber eben
deswegen wird den Hochſchutzzöllnern auch das Sammeln
nichts nützen

Zum Beſuch des holländiſchen Miniſterpräſidenten
Kuyper wird in unterrichteten Kreiſen die Auffaſſung ge
äußert daß wenn in der Unterredung zwiſchen Kuyper und
Freiherrn v Richthofen die ein ſehr freundſchaftliches
Gepräge trug auch die auswärtige Politik berührt ſei doch
keinerlei verbindliche Erklärungen ausgetaunſcht
ſelen

Gleich der Nordd Allg Ztg haben auch der Reichs
kanzler Graf Bülow und Staatsſekretär v Poſadowsky
Beileidskundgebungen an die Wittwe des Abg H Lieber
gerichtet Die des Reichskanzlers lautet

Tiefbewegt durch die ſoeben erhaltene Trauerkunde ſpreche
ich Jhnen und allen den Jhren mein herzlichſtes Beileid aus
Die Lauterkelt und Selbſtloſigkeit des Charakters die Ueber
zeugungstreue und die hingebende Thätigteit im Dienſte des
Vaterlandes um deſſen Wehrkraft er ſich hohe Verdienſte er
worben hak ſichern Jhrem verewigten Gatten ein dauerndes
Andenken Jch perſönlich werde der politiſchen Unterſtützung
wie der freundſchaſtlichen Geſinnungen die ich bei dem Heim
gegangenen gefunden habe ſtets dankbar eingedenk bleiben

Reichskanzler Graf Bülow
Graf Poſadowsky betonte in ſeinem Beileidstelegramm die
Selbſtloſigkeit und die großen Verdienſte Dr Lieber s um das
Vaterland Wie von anderer Seite gemeldet wird hat
Dr Lieber früher eine ihm zugedachte hohe Ordensauszeichnung
entſchieden abgelehnt

Der Papſt empfing am Dienstag den Centrumsabgeordn
Schwarze und den Verleger Lenſing und beklagte gegenüber
dieſen das Hinſcheiden Lieber s Gleichzeitig gab der Papſt
der Hoffnung Ausdruck daß die ruhmreiche Jnſtitution des
Centrums ſich unter der jetzigen Leitung fortdauernd
weiter entwickle

Volkswirthſchaftliches
Nach dem veröffentlichten Geſchäftsbericht des Nord

dentſchen Lloyd ſtand die zweite Hälfte des Geſchäftsjahres
unter dem Einfluſſe des Rückganges der Frachten im nord
atlantiſchen Verkehr infolge des überreichlichen Angebots von
Dampferräumen und infolge des Ausfalls der amerikaniſchen
Maisernte Die Geſellſchaft gewährt von ihrem Kapital von
80 Millionen Mark 6 Proz Dividende Die Reichspoſt
dampfer der oſtaſiatiſchen Dampferlinie werden jetzt regel
mäßig Gibraltar anlegen Die Reichspoſtdampferlinie nach
Auſtralien iſt im Herbſt 1901 von einer vierwöchigen in eine
dreiwöchige umgewandelt worden Jn betreff der Neu Guinea
Zweiglinie wird berichtet daß der Verkehr nach den
Karolinen und Marianen Jnſeln in abſehbarer Zeit
vorausſichtlich noch gering bleiben werde fo daß die Jaluit
Geſellſchaft ſchon dem Verkehr Genüge leiſten kann Deshalb ſei
von 1902 ab von der gert Sydney NeuGuinea Yap China
abgeſehen worden und an deren Stelle eine ſechswöchige Ver
bindung von Singapore über Neu Guinea nach Sydney und
zurück eingerichtet worden Zum nord amerikaniſchen Ver
kehr wird berichtet daß im Perſonenverkehr ein gutes Normal
jahr zu verzeichnen geweſen ſei im V ſei einebedentende Steigerung bemerkbar Die Verhandlungen in
Gemeinſchaft mit der Hariburg Amerika Linie mit befreun
deten engliſchen und amerikaniſchen Linien berechtigen
zu der Erwartung daß wir auf Grund eines vorläufig ge
troffenen Abkommens zu einem Zuſammenſchließen der ver
chiedenen Linien gelangen werden welches unter Schaffung

einer gewiſſen Jntereſſengemeinſchaft die Tigntting konſtanter
Fracht und Paſſage Raten im nordatlantiſchen Verkehr für
einen längeren Zeitraum ermöglichen und gleichzeitig die einzelnen
Geſellſchaften in ihrem bisherigen Geſchäftsgebiete vor neuer
Konkurrenz der übrigen Geſellſchaften ſchützen wird Mit
dieſer Erklärung werden nun hoffentlich die Verdächtigungen ge
wiſſer Blätter als ob Wiegand und Ballin unſere großen
deutſchen Linien an Morgan verſchachern wollten er Schweigen
kommen Das Grundkqapital der Geſellſchaft ſoll demnächſt um
20 Mill Mark erhöht werden Die Betriebsüberſchüſſe
der Reichspoſtdampfer haben einſchließlich des Zuſchuſſes
des Reiches 1,802,047 M betragen Dem ſtehen aber gegenüber
Abſchreibungen auf die Dampfer dieſer Linie im P von
2,279,700 M Die Betriebsüberſchüſſe der transatlantiſchen
Wabrt betragen 15,264,022 wogegen Abſchreibungen auf die
Dampfer dieſer Linie mit 8,786,300 M ſtattgefunden haben Die
Geſellſchaft beſitzt 107 Dampfer zur transatlantiſchen und Küſten
fahrt und ein Schulſchiff Dieſe Schiffe ſtehen noch zu Buch
mit 144 Mill Mark Daneben ſind vorhanden Flußſchiffe
darunter 28 Flußdampfer welche mit 423 Mill Mark zu Buch
ſtehen Jm Bau befinden ſich 8 transatlantiſche Dampfer
darunter 7 Doppelſchraubendampfer und 3 Dampfer für die
indiſch chineſiſche Küſtenfahrt

Parlamentariſches

Der gemeinſchaftliche Landtag von Koburg und
Gotha iſt wie die Magdeb Ztg meldet auf nächſten Montag
nach Koburg berufen

Den Ständen des Königreichs Sachſen ging ſoeben der
Bericht der erſten Deputation der Erſten Kammer über den
Entwurf eines Enteignungsgeſetzes im Umfange von 140
Seiten zu Die Deputation beantragie Annahme des Entwurfs
mit mehrfachen von den Beſchlüſſen der Zweiten Kammer ab
weichenden Abänderungen

Kolonlales

Der Commandeur der kaiſerlichen Schutztruppe von
Kamerun hat über den weiteren Verlauf der Expedition
gegen die Bafuts und Bandengs einen Bertcht eingeſandt
wonach die Vadengs und Bafnts ſo nachdrücklich beſtraft ſind
daß die Friedensverhandlungen von der neuen zweiten
Compagnie Oberleutnant Strümpell wohl bald erledigt
werden können

Nach einer telegraphiſchen Meldung des Führers des
deutſchen Theiles der deutſch franzöſiſchen Kommifſion
für die Regelung der Grenze zwiſchen dem Schutzgebiet
Kamerun und dem franzöſiſchen Kongogebiet Haupt
manns Engelhardt iſt die von Stabsarzt Hoeſemann geleitete
Abtheilung der Expedition ohne Verluſte nach friedlich verlaufenem
Marſche bei Engelhardt wieder eingetroffen

OAusland
tie Friedensnktion in Südafrika

Lord Wolſeley iſt am Dienstag in Kapſt adt eingetroffen
Man wird alſo nun bald Näheres über Wolſeley s Miſſion
erfahren Neuerdings wird wieder energiſch beſtritten daß
Wolſeley zu Cunſten des Friedens nach Südafrika gegangen
ſei Er wolle nur reiſen und habe ſeine Abſicht zu reiſen der
Regierung nicht vor ſeiner Einſchiffung mitgtheilt Wolſelry
müſſe vor dem Ablaufe dieſes Monats in London zurück ſein
da er während des Monats Mai beim Könige als Kammerherr
vom goldenen Stabe Dienſte zu leiſten habe

Jn London verlautet wie der Magd Zt mitgetheilt wird
von maßgebender Seite daß allen etwaigen Friedensunter
handlungen mit Schalk Burgher die bedingungsloſe
Kapitulation aller Burenabtheilungen vorangehen
müſſe Kitchener ſei angewieſen ſich nur auf Unterhandlungen
hierüber einzulaſſen Das einzige Zugeſtändniß das die
britiſche Regierung machen dürfte beſtehe darin daß die Ver
bannungsproklamation derartig abgeändert werde daß Buren
führer die den Treueid leiſten davon ausgenommen
bleiben ſollen Mit ſolchen Bedingungen dürften
ſich die Buren auf keinen Fall zufrieden geben
Seitens der Burenkreiſe in Utrecht wird übrigens
die Nachricht daß bei einer Weigerung Steijn s Botho s und
Delarey s Schalk Burgher ſelbſtſtändig vorgehen werde euergiſch
beſtritten Wenn über die einzuleitenden Verhandlungen keine
Einigung erzieit werde oder wenn die engliſchen Forderungen
eine Baſis zur Verſtändigung nicht ergeben würden nehmen die
Feindſeligkeiten ihren Fortgang die wie die neueſten hier ein
getroffenen Depeſchen beſagen immer mehr zu Gunſten der
Buren neigen

Des weiteren kommt aus Utrecht die Nachricht Die hier
ſtatigehabte Konferenz der Burenſührer befchloß an der voll

ſchaft in Tirol zu kurz um dem Betriebe in Zell ein mehr als 60 Proz des in den Erzen enthaltenen Goldes
dauerndes Leben zu verleihen Nach ſechs Jahren ſank das
weißblaue Banner wieder und Oeſterreich hatte kein Geld
um die Goldgruben bei Zell auszunutzen Dabei iſt noch
eute wo ſchon ein Gewinn von S pro Tonne den Abbau
ohnt der Aufſchluß der Zeller Goldlager ſicher gewinn

bringend In drei mächtigen Lagern dem Tannenberger
arg dem Hainzenberger Zug und dem Alt und Neurohr

nden ſich Golderze deren Durchſchnittsertrag noch 1683
als zur Zeit der unvollkommenſten techniſchen Hilfsmittel
45 g Gold pro Tonne betrug Am meiſten bearbeitet iſt
der Hainzenberger Zug im Laimacher Berge auf der linken
Seite der Ziller Hier waren noch im 18 Jahrhundert
20 Stempel und 2 Stoßherde nebſt den erforderlichen Quick
mühlen thätig Den letzten Aufſchwung nach der bayriſchen
Aera nahm hier der Goldbergbau unter der Aegide des Fürſt
biſchofs von Brixen 1858 Aber nach neunjährigem Be
triebe kam der r wieder zum Stillſtande obgleich
gerade damals die QAlaktät der im Tiefbau gewonnenen
Erze nichts zu wünſchen übrig ließ Namentlich das völlige
Verſagen der Waſſerhaltung welche ſchon lange Zeit nur
noch in trockenen Wintermonaten die Gewäſſer nothdürftig
bewältigen konnte war hier die Urſache der Betriebs
Rereit Dazu kamen die Veruntreuungen ſeitens der
Arbeiter bei mangelhafter Aufſicht geringe Arbeitsleiſtung
der Häuer und mangelhafte techniſche n Eine rühm
liche Ausnahme machten die r Jahre bahyriſcher Herr
ſchaft Aber ſelbſt in dieſer Zeit war die Leiſtung der
Häuer recht minimal Man rechnete auf Schicht und Mann
nur 0,11 cbw alſo ungefähr ein W deſſen was heute
ein Häuer unter Anwendung von Dynamit leiſtet Die
Verarbeitung der ſo gewonnenen Erze war ebenfalls nochrecht primitiv und verlief in der Weiſe daß aus der Poch

trübe der aufgefangen und dann auf Quickmühlen
entgoldet wurde Das feine Goid und ein großer Theil
der Kieſe ging hierbei verloren Profeſſor Albano Brand
von der techniſchen Hochſchule Berlin Charlottenburg ein
von Siebenbürgen uſtralien oft angerufene Autoritä
auf dem Gebiete des Goldbergbaues behanptet daß niemals

ausgebracht wurden Die Golderze zeigen natürlich wie in
allen Minen der Welt verſchiedenen Gehalt Nach den
Akten des Salzburger Geheimarchivs berechnet ſich für die
Zeit von 1660 1756 10 bis 11 gr Feingold auf die
Tonne die bayriſche Verwaltung giebt 12 gr an Dabei
iſt zu berückſichiigen daß nur 60 e des a nen
Gehaltes ausgebracht wurden bei der Unvollkommenheit
der techniſchen Hilfsmittel ganz erklärlich Brand hat nun
neuerdings viele Proben aus allen Gängen der Zeller Lager
auf dem Gruſonwerk Fr Krupp und der königlichen Berg
akademie zu Berlin unterſuchen laſſen Ohne Gold erwies
ſich keine Probe Die Goldmengen bewegen ſich zwiſchen
5,6 und 370 gr pro Tonne Dieſe Thatſache iſt nicht un
beachtet geblieben Ein Konſortium hat ſich gebildet das
den Goldbergban zu Zell am Ziller im großen Stile in
Angriff nehmen will und den Tiefbaubetrieb nach modernen
Grundſätzen in rationeller Weiſe eröffnet hat Hoffentlich
erweiſt ſich unſer deutſches Kapital nicht kurzſichtig wie bei
manchen anderen Gelegenheiten damit nicht ein ſo rentables
Unternehmen nach P Muſtern dem engliſchen Markte
anheimfällt Noch hat die Gewerkſchaft Goldbergbau Zell
am Ziller mit dem Sitze zu Berlin das engliſche Kapital
das ſich zur Verfügung ſtellte nicht in Anſpruch genommen
hoffen wir daß auch in Zukunft die alten deutſchen Erz
gruben in deutſchen Händen bleiben Viele reichen Lager
warten auf den Meißel des Häuers auf den deutſchen

Bergmann der dem friedlichen Zell im lieblichen Zillerthale
wieder zu ſeinem alten Rufe des deutſchen Dorado verhelfe
Wer aber in der kommenden Reiſezeit am Ufer der Ziller
wandert der verfäume nicht in den Schacht am Hainzen
berge einzuſteigen und das glitzernde Geſtein zu betrachtendenn mit oft wird er wie hier die Gelegenheit haben

deutſches Gold zu ſehen das ſchon die Fugger gegrabenaben und nun aus dem Traume der Vergeſenheit in das

Leben gebracht werden ſoll in deſſen Adern es pulſiren
muß Deutſches Gold auf deutſchem Markt Glückauf dem
deutſchen Bergbau im ſchönen Zillerthal A F

ſtändigen Unabhängigkeit der Buren unerſchüttere
lich feſtzuhalten

Der ſüdafrifaniſche Krieg
Oberſt Lawley berichtet aus Boſchmanskop von einem Gefecht

das am 31 v M ſtattgefunden hat und bei dem ſich das
engliſche Dragoner Garderegiment blutige Köpfe holte Lawley
hatte die 2 Garde Dragoner entſandt welche 10 Meilen öſtlich
vorgehen ſollten da er die Abſicht hatte am Morgen des
folgenden Tages zu ihnen zu ſtoßen Den Dragonern gelang
es am Dienstag bei Tagesanbruch den Feind zu überraſchen
der aber Unterſtützung erhielt ſo daß die Dragoner ſich nach
einem heftigen Zuſammenſtoß kämpfend auf das Hauptcorps
zurückziehen mußten Dieſes war inzwiſchen in der Richtung
aus welcher das Gewehrfeuer vernommen wurde vorgerückt
und warf den Feind in nordöſtlicher Richtung zurück Auf eng
liſcher Seite wurden abgeſehen von den Mannſchaften vier
Offiziere verwundet

Jetzt erſt erfährt man aus einem vom 13 Februar datirten
Berichte des Bureau Reuter aus Ceres in der Kapkolonie
daß die Buren unter Theron am 5 und 6 Februar einen
großen Train der dazu beſtimmt war die engliſchen Depots
im Weſten neu zu verproviantiren abgefaßt und vernichtet
haben Daß dieſe Nachricht heute erſt bekannt wird erklärt ſich
aus der lakoniſchen aber inhaltsreichen Ueberſchrift angehalten
durch den Cenſor Die engliſche Kolonne beſtand aus einer
Abtheilung Kappolizei drei Schwadronen Yeomanry und zwei
Geſchützen unter dem Oberſten Doran Die Buren plünderten
den Train aus und zündeten dann die Wagen an Die Eng
länder verloren 11 Todte und 30 Verwundete

Das engliſche Kriegsminiſterium verweigerte dem franzöſiſchen Tepuunten Villebois Mareuil einem Bruder
des im Transvaalkriege gefallenen Villeboie Mareuil die Er
laubniß eine Rothe Kreuz Ambulanz nach Süd
afrika zu entſenden Die Weigerung wurde damit begründet
daß es im Hinblick auf früher gemachte Erfahrungen unmöglich
ſei von dem Perſonal derartiger Ambulanzen Bürgſchaft dafür
zu erlangen daß ſich daſſelbe bei gegebener Gelegenheit keinen
Mißbrauch zu ſchulden kommen laſſe

Zum Eiſenbahnnnſall bei Baberton
meldet Lord Kitchener Der Lokomotivführer des ver
unglückten Zuges verlor die Herrſchaft über den Zug als dieſer
einen Abhang hinabfuhr Auf eine Entfernung von drei Meilen
hatte der Zug eine Geſchwindigkeit von 80 Meilen in der
Stunde An einer ſcharfen Kurve entgleiſte die Maſchine und
ſtürzte mit ſechs von Soldaten beſetzten Gepäckwagen um Der
Keſſel der Maſchine explodirte dabei Der Heizer Lokomotiv
führer 35 Soldaten und ein Civiliſt wurden getödtet Von
den Verwundeten die ſofort in das Krankenhaus von Baberton
gebracht wurden erlagen bisher ſechs ihren Verletzungen

mJ

Rännnng der Mandſchurei
Zur Frage der Räumung der Mandſchurei in der Rußland

wie bereits geſtern mitgetheilt iſt werthvolle Zugeſtändniſſe ge
macht hat berichtet weiter noch die Times aus Peking vom
Dienstag Rußland zeige in der Frage der Mandſchurei
Konvention noch immer eine nachgiebige Haltung Es

wolle auch die Zurückziehung von Niutſchwang nicht grundſätz
lich von der Aufhebung der proviſoriſchen Verwaltung von
Tientſin abhängig machen ſondern wolle binnen 8 Monaten
vom Tage der Unterzeichnung der Konvention an ſeine Truppen
zurückziehen ohne Rückſicht darauf ob die proviſoriſche Verwal
tung Tientſins dann noch fortbeſtehe oder nicht

Der Thron iſt dem Vorſchlag Linkunyis beigetreten die Mit
glieder des deutſchen Konſulats in Schanghai zum
Dank für die Aufnahme die ſie ſ Z dem Prinzen Tſchun auf
ſeiner Reiſe nach Deutſchland gewährt haben durch Orden s
verleihungen anuszuzeichnen Mehreren Auskländern darunter
dem Direktor Pokotilow von der Ruſſiſch Chineſiſchen Bank
wurden die für ſie vorgeſchlagenen Auszeichnungen nicht
bewilligt

Vom Balkanu
Jn Berliner unterrichteten Kreiſen ſieht man der Ent

wicklung der macedo niſchen Bewegung durchaus nicht
mit Beunruhigung entgegen Obwohl man über alle
Phaſen dieſer Bewegung genau unterrichtet iſt äußert man
die Ueberzeugung daß die Unruhen in dieſem Frühjahr durchaus
keinen ernſteren Charakter zeigen als alljährlich um dieſe Jahreszeit
Jm Gegentheil ſei diesmal die Pforte energiſch eutſchloſſen alle
Unruhen manu militari niederzuſchlagen und werde von den
Großmächten in dieſem Entſchluß entſchieden beſtärkt Auch die
Haltung Rußlands ſei durchaus durchſichtig und lohai und be
zwecke jede Störung auf der Balkanhalbinſel hintanzuhalten

General Garibaldi verſpürt Luſt ſich wieder einmal
nach Landknechtsart zu bethätigen Nach Trieſter Meldungen
beantwortete General Rizziotti Garibaldi das Anſuchen der
albaneſiſchen Notabeln um Organiſirnuug einer garibaldi
niſchen Expedition nach Albanien zuſtimmend wenn
ihm die nöthigen Geldmittel zur Verfügung geſtellt werden

Nordamerika
Eine internationale Löſung der Präſervativmittelfrage

betreffs deren bekanntlich in den letzten Wochen ſich eine ernſte
Differenz zwiſchen Deutſchland und Nordamerika her ausgebildet
hat wird von der Unionsregierung erſtrebt Der Frkf Ztg zu
folge will der Ackerbauſekretär Wilſon nächſtens umfaſſende Mit
theilungen über die Analyſen im portirter NRahrungs und
Genunß mittel veröffentlichen Staatsſekretär Hay wird eine
internationale Konferenz zur Feſtlegung eines einhelt
lichen Prinzips in der Behandlung von mit Präſervativmitteln
behandelten Gegenſtänden vorſchlagen

Jn Altona tPennſylvanig wurde geſtern ein Ausſtand der
Grubenarbeiter erklärt dem ſich 10,000 Arbeiter der
Rocheſter and Pittsburg Coal and Jron Company anet Der Houptgrund zum Streik iſt eine Geringfügigkeit

Die Arbeiter fordern nämlich daß zur Förderung der Kohlen
aus den Minen Maulthiere verwendet werden

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Wolffenſtein Privatdozent an der techniſchen Hoch

e zu Berlin Charlottenburg iſt zum Profeſſor ernannt
worden

Betreffs der Beneke ſchen Preisſtiftung wurdeam Geburtstage des Begründers der Preigſiſtung des weiland
Konſiſtorialraths Karl Guſtav VBeneke aus Berlin in öffentlicher
Sitzung der philoſophiſchen Fakultät zu Göttingen verkündet daß
zur Preisbewerbung für 1902 keine Bewerbungsſchrift eingeliefert
worden iſt Für das Jahr 1905 wird folgende neue Preisauf
abe geſtellt Die Faknltät wünſcht eine hiſtoriſchkritiſche Zunekas der Ergebniſſe der bisherigen Forſchungen über

gewiſſe langſain wachſende Tumoren und äbnormale wüchernde
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an Holzpflanzen wie an krautartigen GeVenbldungen hat worden ſind und als Krebs oder zum Theil
wies WMaſerkröpfe bezeichnet werden Sie wünſcht ferner

auch aüe Unterſuchung und Beſchreibung von möglichſt zahl
eine gen Fällen derartiger Erkrankungen welche ſich aufre mentelle Prifung pur e e ſtützt und durch
9 Nchnungen ſowie durch mikroſkopiſche Präparate erläutert wird

9 Verhältniß der Ergebniſſe dieſer neuen Unterſuchungen zu
den ſchon bekannten Thatſachen iſt darzulegen
chriften ſind in einer der modernen Sprachen abzufaſſen und

zum 31 Auguſt 1904 an die philoſophiſche Fakultät der Uni
verſität Göttingen einzuſenden Der erſte Preis beträgt 3400 M
Die Zuerkennung erfolgt am 11 P 1905 in öffentlicherSitzung der hüeſopbiſchen Fakultät zu öttingen

ene
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Dr Alexander Bittner der Chefgeologe der Wiener
t k geologiſchen Reichsanſtalt iſt wie telegraphiſch berichtet
wird am 1 April geſtorben

Derletzte internationale kunſthiſtoriſche Kongreß
der vor zwei Jahren in Lübeck tagte hat als diesjährigenKongreßort einſtimmig Jnnsbruck beſtimmt beſonders auch mit

Rückſicht auf deſſen günſlige Lage Mit dem Kongreſſe werden
Ausſtellungen alter und moderner tiroler Kunſt und tiroliſchen
Kunſtbeſitzes verbunden ſein an welche ſich wahrſcheinlich auch
eine Lehrmittel Ausſtellung anſchließen wird Zu dieſem Kongreß
der vom 9 bis 12 September abgehalten wird ſind alle Fach
männer und Kunſtfreunde eingeladen Allfällige Vorträge und
Mittheilungen ſind bis zum 1 Juni die Theilnahme am

greß iſt bi
zumrlden

Der muſikaliſche Nachlaß von Brahms Jn der
letzten Nummer der Leipziger Signale für die muſikaliſche
Weit veröffentlicht Ludwig Karpath einen Auffatz in dem er
mittheilt daß man im Nachlaſſe von Johannes Brahms ein
Mannfkript vorgefunden habe das 11 Orgelvorſpiele enthält
Trotzdem Richard Heuberger der bekannte Wiener Muſik
ſchriftſteller in keinem Tagebuche das Werk erwähnt war davon
in weiteren Kreiſen bisher noch nichts bekannt Hans Simrock
der jetzige Leiter des Simrock ſchen Verlages gedenkt den Fund
ogleich zu verwerthen das Werk wird bereits in Leipzig geS Das Original will Simrock in Berlin photographiren
laſſen um ein Doknment dafür zu beſitzen daß es thatſächlich
Brahms ſche Kompoſitionen ſind die er im Herbſt erſcheinen
laſſen wird Die Hriginalmanufkripte ſind Eigenthum des
Archivs der Wiener Geſellſchaft der Muſikfreunde Und noch
etwas hat Haus Simrock von Wien nach Berlin gebracht Es
ſind dies die Orlginalſtizzen zu den drei Quartetten von Robert
Schumann die der Meiſter derer Joachim zugeſtellt wiſſen
wollte Auf dem Titelblatte lieſt man in Schumann s Hand
ſchrift Skizzen zu den drei Quartetten Leipzig 1842 Johannes
Brahms zum Gedächtniß an Robert Schumann Simrock wird
dieſes Manuſkript Joachim übergeben Als Zugaben fallen
Joachim noch zwei Ouverturen eigener Faktur zu und zwar in
einer vierhändigen Bearbeitung von Johannes Brahms
Vielleicht entſchließt ſich Joachim dieſe Jugendwerke nur um
ſolche kann es ſich handeln ſchon wegen der Brahms ſchen
Bearbeitung drucken zu laſſen

Bewerbungs

n Jnnsbruck an

Provinzialnachrichten

Wierſeburg 2 April Vier Pferde verbrannt Jm
Pferdeſtall des Gutsbeſitzers Bartholomäus zu Oberbeuna
explodirte die mit Petroleum gefüllte Stalllaterne wodurch das
Stroh in den Pferdeſtänden entzündet wurde Es gelang des
Feuers bald Herr zu werden die im Stalle ſtehenden 4 werth
vollen Pferde hatten aber ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß
ſie getödtet werden mußten

K Stößzen 30 März Direktorwahl Auflöſung
des Konſumvereins Jn der geſtrigen General Verſamm
lung der Aktionäre der Zuckerfabrik wurde der bisherige Leiter
des Fabritbetriebes Herr Direktor Schrader zum Direltor des
geſammten Betriebes gewählt Der Vorſchußverein e G m u H
gedenkt ſich demnächſt aufzulöſen Der Verein hat ſeit 1875 be
ſtanden und trotz der ſchweren Kriſen und Verluſte die nament
lich durch die Vankkrachs in Oſterfeld und Naumburg über
unſere Gegend hereinbrachen ſeine Mitglieder vor Schaden zu
bewahren gewußt Trotzdem in letzter Zeit der Geſchäftsumſatz
nicht mehr bedeutend war wird das Eingehen dieſes Inſtituts
doch allgemein beklagt zumal ſonſt weiter keine öffentliche Kaſſe
am Orte iſt Man gedenkt deshalb durch Gründung einer länd
lichen Spar und Darlehnskaſſe dem Mangel abzuhelfen

J Mühlhanſen i Thür 2 April Raubanfgtl
Garniſonwechſel Abnormes Kalb Geſtgçcn gegen
Abend wurde im hieſigen Stadtwalde der Bäcker Weiß aus dem
benachbarten Dorfe Oberdorla der ſich zum Verkauf ſtehendes
Wellholz beſehen hatte von einem unbekannten 25 Jahde alten
Manne überfallen durch einen Revolverſchuß an der roten
Schläfenſeite verletzt und ſeiner geringen Baarſchaft berande
Der Thäter entfloh Der Verletzte vermochte ſich noch nach
ſeinem Wohnorte zu ſchleppen und den Vorfall zur Anzeige zu
bringen Dem Thäter iſt man auf der Spur Die Melde
reiter in Langenſalza ſollen von dort weggenommen und zum
Theil nach Erfurt zum d nach Kaſſel in Garniſon kommen
An ihre Stelle in Langenſalza treten wahrſcheinlich berittene
Artillerie oder Kavallerie Huſaren Beim Gemeindekaſſirer
Chriſtoph Schäfer in Obermehler hat eine Kuh ein Kalb mit
zwei normal ausgebildeten Köpfen geworfen Die anfangslebende Mißgeburt ging bei dem Wurf ein

w Mühlhanſen 2 April Falſch abgeſprungen Geſtern
ſprang ein Schuhmacher von einem in voller Fahrt befindlichen
Stcaßenbahnwagen nach hinten ab Selbſtverſtändlich ſtürzte er
und ſchlug mit dem Kopfe ſo heftig auf das Straßenpflaſter auf
daß er eine ſchwere Gehiruerſchütterung erlitt

S Burxdorf Kr Liebenwerda 2 April ErgriffeneDiebe Jn Der Perſon des Wirthſchaftsbeſitzers Aleinert in
Bönitz iſt der Dieb gefunden worden der wie ſ Z berichtet
die hieſige Gegend durch ſein unſauberes Händwerk unſicher
machte

S Mühlberg Elbe 2 April Vermißt Schiffb rüche Die Ehefrau des früher dier ſetzt in Rieſa vor
haſten Reſtaurateurs Hermann Henſel Martha verw Sied
mann wird ſeit 5 Tagen vermißt und es ſind Anzeichen vor
handen daß ſie ſich in die Elbe geſtürzt hat Das Motiv das
die 46 Jahre alte bier allgemein geachtete Frau zu dieſer un
ſeligen That bewogen haben könnte iſt unbekannt uf der
Ober und Unterelbe haben ſoweit bis jetzt bekannt infolge
e rnanernden Sturmes 16 größere Schiffshavarien ſtatt

unden

Magdeburg 2 April Selbſtmordverſuch Selbſt
mord Einen Selbſtmordverſuch verübte Mittwoch morgen
der verheirathete Poſtſchaffner Franz R ettenbach,
wegen Verdachts von Unterſchlagungen Entwendung von Poſt
werthzeichen z zur Dispoſition geſtellt worden Heute morgen
erſchien ein Polfzeibeamter in ſeiner Wohnung um ihn abzu
holen Bei dieſer Gelegenheit zog R einen Revolver hervor
und jagte ſich zwei Schüſſe in die rechte Schläfe Er wurde
noch lebend nach der altſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht wo
er jedoch hoffnungslos darniederliegt Mittwoch früh ſprang
ein Unteroffizier in den in der Nähe des Schroteplatzes befindlichen
alten Steinöruch und ertrank Ein Kömmando des Pionierbataillons barg die Leiche S Pionier

fferberein hatte bei dem Verkaufsſyndikat der Kaliwerte

s zum 1 Auguſt beim er des Orts

Er war h

Echte 2 April Von der l tag Der hieſige d
t

ter gen gen gen er n gee v n nen er T wen m

den Antrag geſtellt daß die von dieſem zuge i igten a
bedingungen für loſes Salz auch auf das Löſchen von Sackſalzausgedehnt würden Dieſen Wunſche ſoll r
werden außerdem erhalten die Speditionen der MitteleilbeMagdebur Schönebeck Aken vom Syndikate Anweiſung daß
die Schlußſcheine mit einem entſprechenden Vermerk verſehen
werden Dieſe Neuerung iſt am 1 April d J in Kraft ge

treten Mr Quedlinburg 2 April Furchtbarer Schneeſturm
herrſcht im Oberharz der Schnee liegt an vielen Stellen
60 em hoch

RNordhauſen 2 April Jubiläum Veranlagungs
ergebniß Sein goldenes Jubiläum als Apotheker feierte
geſtern unſer hochgeachteter Mitbürger Ernſt Schulze ſeit dem
J Juni 1868 Beſitzer der Mohrenapotheke Es wurden ihm
Glückwünſche in er Zahl dargebracht auch wurde ihm der
Kronenorden verliehen Jn unſerer Stadt hat ſich gegen das
Vorjahr ein Mehr an Staatseinkommenſteuer von rund 18,000
Mark ergeben Nach den Kommunalſteuerſätzen ergiebt das
ein Mehr von etwa 26,000 M für den Stadtſäckel

Vom Eichsfelde 2 April Zu ſchweren Ausſchrei
tungen kam es geſtern im Dorfe Lengenfeldt u St r
der ganze große Ort ſoll betheiligt ſein Der dort weilende
Gendarm ſowie der von der Volksmenge bedrohte Gemeinde
einnehmer Schade erbaten telegraphiſch Hilfe Zwei Gendarmen
ſind ſofort nach L abgereiſt der Oberwachtmeiſter in Heiligen
ſtadt folgt morgen früh nach Wegen Vorkommniſſen die ſehr
delikater Natur ſind und ſich bevor behördlicherſeits nichts
Sicheres feſtgeſtellt iſt öffentlich nicht definiren laſſen ſpaltete

ch das Dorf bereits vor Wochen in zwei Parteien von denen
die eine für die andere gegen den Ortspfarrer Stellung nahm
Der Pfarrer wurde nach Biſchofferode verſetzt Heute erfolgte
deſſen Abreiſe und hierbei brachen die Tumulte los Dieſe
ſollen einen großen Umfang und einen ſehr bedrohlichen
Eharakter angenommen haben

Perſonal Nachricht Der Ober Regierungsrath Czirn v Ter
pitz in Köslin iſt an die Regierung in Merſeburg verſeßzt und ihm daſelbſt
die Stelle des OberRegierungsraths bei dem Regierungspräſidenten mit der
Beſugnih der Vertretung deſſelben in Fällen der Behinderung übertragen
worden

Köthen 2 April Goldene Hochzeit Jm benachbarten i feierten die Arbeiter Schaaf ſchen Eheleute das
Feſt der goldenen Hochzeit

Kreisfeld 2 April Bruch einer Leiter Der Dach
decker Karl Keil der bei einem hieſigen Landwirthe arbeitete
ſtürzte während der Arbeit ab und verletzte ſich ſchwer ſo daßer ins Krankenhaus r werden mußte Die Urſache des
Unfalls ſoll eine ſchadhafte Leiter ſein

p Gotha 2 April IFackelzug Brand Anläßlichdes s0jährigen Beſtehens der Verfaſſung in unſerem Herzog
thum wird am 3 Mai ein Fackelzug ſtattfinden zu dem bereits
über 4000 Fackeln angemeldet ſind Jn Molſchleben brannten
die Scheune und Nebengebände von drei Oekonomiegehöſten

nieder wobei ein Oberfenerwehrmann gefährlich verletzt
wurde

Rudolſtadt 2 April Prinzeſſin Adolf Geſtern
entſchlief hier die verwittwete Frau Prinzeſſin Adolf zu Bent
heim Tecklenburg Rheda Prinzeſſin Anna Neuß j im voll
endeten 80 Lebensjahre Die Verſtorbene zeichnete ſich durch
große Mildthätigkeit aus

Pöſzneck 2 April Unglücksfall Jn einer Flanellfadrit der 28 Jahre alte Arbeiter Ludwig von der Trans
miſſion erfaßt und mehrere male hernmgeſchleudert worden wo
bei ihm beide Beine und der Schädel gebrochen wurden Der
Verunglückte hatte die Abſicht ſich demnächſt zu verheirathen

Meiningen 2 April Erſtochen Jn Weidebrunn hat
ein Arbeiter einen Kameraden nach kurzem Streit erſtochen

p Koburg 2 April Die geſchiedene GroßherzoginViktoria Melitta von Heſſen wird in unſerer Stadt
dauernd Wohnſitz mit eigener Haushaltung nehmen Es ſind
bereits Verhandlungen wegen Erwerbung des Schloſſes in
Ketſchendorf eingeleitet deſſen Beſitzer Herr v Meyer von
hier nach Frankfurt a M zu verziehen gedenkt

Leipzig 2 April Wegen un glücklicher Liebe ſchoß
ſich geſtern abend auf dem Treppenflur eines Hauſes der
Sidonienſtraße eine 22jährige Näherin aus der Turnerſtraße
eine Kugel in die Bruſt Sie wurde ſchwer verletzt ins
Krankenhaus gebracht

U J

Vermiſchtes
Vom Grafen Pückler aus KleinTſchirne der zur Zeit un

bekannt verzogen iſt verlautet daß er die Abſicht habe ſich
demnächſt wieder in Deutſchland zu zeigen und dem
Gericht in Glogau zu ſtellen Er will um ſo eher ſeine ſchätz
bare Kraft wieder dem Vaterlande widmen als er wohl ſelbſt
nicht glaubt daß irgend ein Land und ſei es die freie Schweiz

vor einem Auslieferungsantrage und deſſen Folgen d h der
Auslieferung ſchützen würde Er wird bekanntlich wegen Zer
ſtörung einer Feldbahn verfolgt einer That für die in keinem
eiviliſirten Lande Sympathie oder Mitleid zu finden W
dürfte Er ſcheint von Baſel aus wo er ſich jetzt aufhalten ſoll
noch Verbindungen in der Heimath zu unterhalten denn die
Nachrichten über ſeine angeblich geplante Rückkehr werden von
Glogau aus verbreitet

Die Gerichtsverhandlung gegen Kommerzienrath Sanden und
Genoſſen wird gutem Vernehmen nach erſt im e
nach den Gerichtsferien beginnen und vorausſichtlich 4 6
Wochen dauern

Ueber den Tod des Jockeys Jerabek in Karlshorſt berichtet die
Sportwelt noch folgende Einzelheiten Anton Jerabek einer
der älteſten unter unſeren Hinderniß Jockeys war in früherer
Zeit ein ebenſo geſuchter wie erfolgreicher Reiter während er
in den letzten Jahren etwas mehr in den Hintergrund getreten
iſt Er ſtand im Anfang der dreißiger Jahre war aber
unverheirathet Er hatte bei dem verſtorbenen Trainer Germann

elernt und hatte dann ſeine Carriere unterbrechen müſſen um
n Oeſterreich er war geborener erf ſeiner milltäri

ſchen Dienſtpflicht zu genügen Damals hatte er in jugendlicher
Verzweiflung über dieſe unwillkommene Störung einen Selbſt
mord durch Oeffnen der Pulsadern verſucht war aber gerettet
worden Die Leiche bleibt bis Mittwoch in Karlshorſt und
wird daun zur Beerdigung nach Friedrichsfelde übergeführt

Ein Liebesdramg hat ſich in Eberswalde abgeſpielt Am
1 er eg früh gegen 7 Uhr erſchoß in der benachbarten
Ortſchaft Spechthauſen der etwa 20 jährige Sohn des Schuh
machers Herrlich ſeine Geliebte die 31 jährige Frau des
Schmiedes Kühne aus Eberswalde und tödtete ſich dann eben
falls durch einen Schuß in die Schläfe

Zur Entdeckung der Falſchmünzerwerkſtätte in Königs
erg werden noch folgende Details berichtet Bei dem Kauf

mann Moritz Kleiſt der ſich ſchon wiederholt durch Ausgabe von
falſchen Zehnmarkſtücken verdächtig gemacht hatte hielt die Krimi
nalpolizei in ſeiner Wohnung eine Hausſuchung ab die ein über
raſchendes Reſultat ergab Man fand eine komplet ein
die tet Werkſtätte mit fertigen und halbſertigen
Münzen Formen Werkzeugen Metallvorräthen fowie regel
rechte Rezepte zur Herſtellung falſchen Geldes Ferner ſand
man Stempel und Formen vor die darauf ſchließen laſſen da
die Verbrecher auch Fünfzigpfennigſtücke Fur igpfennigbrief
marken und Papiergeld gefälſcht hatten Außer Kleiſt verhaſtete

ie Kriminalpolizel auch den Goldarbeiter Paul Jaboroweti
ver mit Kleiſt gemeinſame Sache gemacht hatte

junges Mäd
in Kinderrollen nitwirkte
den das Mädchen bei einer Rolle anlegen mußte
eine Berzitung uae ogen und iſt daran nach ſchweren
Lelden geſto
Theaterzettel genannt iſt nur 16 Jahre alt geworden

Am Montag wurden die
gellende Hilferufe aufgeſchreckt
und ſahen de an der im zweiten Stockwerke des einen Hauſes
belegenen Wo
hängend ſich an den ger gebe wmer anklammerte und
verzweifelt um Hilfe
Arbeiter die Abſicht hatte
türzenMi befürchtete einen Abſturz und ſo
herbelgeholt und unter dem Fenſter aufgeſchichtet doch gelang
es der armen Frau ſich ſo lange feſtzuhalten bis einige beherzte
Männer in das Haus eindrangen und den V
der ſofort zur Polizeiwache abgeführt wurde

nur mit nbefreit werden da ſie in einen ſtarrkrampfartigen Zuſtand ver
fallen war

Spar und Leihkaſſe
verwalter die Schlußrechnung bekannt gegeben
Geſammtſumme der bei tverſahren über das Vermögen der Sparkaſſe und über das Ver
mögen der Mitinhaberin Fran verw Brodengeyer zu bernck
ſichtigenden Forderungen die in beiden Konkürſen gleichzeitig
angemeldet und feſtgeſtellt worden ſind 422,069,83 M T
Betrage ſteht zur Vertheilung nach Deckung der Konkurskoſten
und der Maſſeſchulden nur ein verfügbarer Beſtand von
21,343,60 M gegenüber Dieerſparten Groſchen in der Kaſſe angelegt haben bekommen dem

nach ſo gut wie nichts heraus

wahren Sachverhalt mitzutheilen

ſtarb lie

wurde
haftet

Ländern zugegen u a d

Das Lpfer eines Berufsunfalls iſt in Königsberg ein
n eworden das ſeit Jahren beim Stadttheafer

Durch Schminke oder einen Bart
hat es ſich

en Die Kleine Korſch ſo wurde ſie auf dem

Neber einen rähn wird aus Göttingen berichtet
ewohner der Düſteren Straße durch

Sie eilten aus ihren Häuſern

nung des Arbeiters K eine Frau nach außen

ſchrie Es ſtellte ſich heraus daß der
ſeine Frau aus dem Fenſter zu

wogegen ſie fich mit aller Kraft zu wehren ſuchte
ſofort wurden Betten

kann überwältigten
Die Frau konnte

roßen Schwierigkeiken aus ihrer gefährlichen Lage

Ueber den n eren Zuſammenbruch der Dietrich ſchen
n Annaberg in Sachſen hat der Konkurs

Es beträgt die
der Maſſenveriheilung im Konkurs

Dieſem

ie vielen Arbelter die ihre mühſam

Ein folgenſchweres Ofterabentener erlebte in München ein
n u welcher in einer Provinzſtadt angeſtellt war

un ewollte Er lernte ſchon am Tage ſeiner Ankunft eine junge
Dame kennen

eiertage in der bayeriſchen Hauptſtadt zubringen

kehrte mit ihr in einem Gaſthofe ein und be
zeichnete ſie im Fremdenzimmer als ſeine Frau Jm Hotel
erlitt die Dame einen Schlaganfall und verlor das Bewußt
ſein Der Adjunct ließ ſie in ein Krankenhaus bringen und gab ſie
hier wieder als ſeine Frau aus theils weil er ſich ſcheute den

theils weil er ihren Namen
ſelbſt nicht kannte Und als die Kranke wenige Stunden ſpäter

er ſie 7 noch ſchleunigſt als ſeine Tran be
graben un kam die Wahrheit aber ſchnell an den Tag und
der allzu unvorſichtige Bahnadjunkt wird ſich in nächſter Zeit
wegen Urkundenfälſchung Falſchmeldung und Vergehens gegen
das Perſonalſtandsgeſetz zu verantworten haben

Ein kaum glaubliches Verbrechen wurde in rücae 33 rf bei
Weißkirchen verübt Der dortige Einwohner Balika nahm an
ſeinem Feinde Joſef Balan in der Weiſe Rache daß er ihn an
das Rad ſeines Wagens feſſelte und dann die Pferde
antrieb Das Fuhrwerk raſte die Straße entlang den von
Blut triefenden Balan nach ſich ſchleppend Als der Wagen
endlich von herbeigeeilten Dorfbewohnern zum Stehen gebracht

war Balan bereits tod t Der Mörder wurde ver

Die vermißten Ofteransfllügler von der Nex wurden geſtern
früh lebend aber halbverhungert aufgefunden Es war
ihnen Sonntag mittag gelungen ſich in die Hofhalthütte zu
flüchten wo ſie ohne Feuer und Nahrung 68 Stunden zu
brachten Geſtern morgen ſchleppte ſich der Jüngſte von den
Vieren vor die Hütte um J zu ſuchen brach aber bald zu
ſammen Ein Schneeſchuhläufer bemerkte ihn und ſo wurden
die Vermißten entdeckt Sie haben abgefrorene Gliedmaßen und
ſind ſehr entkräftet

Ein in Gedanken ſtehen gebliebenes Theater wird binnen
kurzem der franzöſiſche Staat erben Daß man ein Porte
monnaie einen Regenſchirm einen Handſchuh einen Koffer eine
Cigarrentaſche oder einen Pompadour liegen läßt oder verliert
das kommt alle Tage vor nicht nur in Paris nicht nur auf
einem franzöſiſchen Bahnhof Nach dem Ablauf der geſetzlichen
Friſt die bald vorüber iſt nach den behördlichen Vorſchriften
über den Aufruf verlorener Gegenſtände in den Zeitungen an
den Plakatflächen des Polizeigebäudes uſw wird es ſich darum
handeln ein auf dem Bahnhof zu Jvry herrenlos zu
rückgebliebenes Markt Theater eine fahrbare
Bühne der Wagen zu dem Theater iſt allerdings nicht dabei
ſtehen geblieben meiſtbietend zu verſteigern Da der
franzöſiſche Staat genug damit zu thun hat die Große Oper
die Komiſche Oper die Comeédie frangaife und das Odéon zu
ſubventioniren und die Behörde nun nicht weiß was ſie mit
dieſer ihr aus heiterem Himmel zugefallenen Bühne machen jfoll
ſo wird nichts übrig bleiben als ſie unter den Hammer zu
bringen Das wird am Donnerstag geſchehen und wer den
Drang zur Bühne in ſich fühlt und ſchnell Theaterdirektor werden
will der thue Geld in ſeinen Beutel und gehe an genanntem
Tage nach Paris nach dem ſtaatlichen Speicher wo dieſe fonder
bare Auktion ſtattfindet

Der elfte Weltfriedens Kongreß wurde geſtern in Mongaco
in einem eigens dazu hergerichteten Flügel des Oceanographiſchen
Muſeums in Anweſenheit des Fürſten und der Regierung
feierlich eröffnet Es r gegen 400 Theilnehmer aus allen

e Baronin Suttner Fred Paſſy Prof
Richet Elie Ducomun die Wittwe des verſtorbenen Stagisraths
v Bloch Mme Severine aus Deutſchland Richard Feldhanß
pn Fried Die Begrüßungsrede hält der General Gouverſeur

Jn Philadelphia erſchoß ein farbiger Diener der Millionärs
familie Furdiſh ſeine Herrin und verwundete eine Tochter
wä e eine zweite Tochter floh Der Attentäter wurde ſpäter
verhaftet

Letzte Telegramme
Berliu 3 April Der holländiſche Miniſterpräſident

Dr Kuyper ſtattete geſtern der techniſchen Hochſchule einen
etwa anderthalbſtündigen Beſuch ab Der miniſterielle
Dezernent für techniſche Angelegenheiten Dr Naxmann
und der Rektor Magnifikus waren in ſeiner Begkitung
das elektrotechniſche das chemiſche und das liſcheLaboratorium wurden eingehend beſichtigt r Jührung
hatte Geheimrath Slaby übernommen

BuenosAyhres 3 April Der Dampfer Athenas t en
22 März in der Magelhaensſtraße an einem Felſen ge
ſcheiltert Der Kapitän und 19 Mann ertranken

Studentennurnhen in NRuſtland
Petersburg 3 April Die zum 1 April angekündigte

re nicht ſtattgefunden da gegen
30 Anſtifter in der Nacht vorher verhaftet wurden

Lemberg 3 April Aus Odeſſa melden die Blätter
daß dort jüngſt Flugzettel vertheilt wurden die zur Er
mordung des Stadtoberhauptes Schulawow aufſfordern
Die Verhaftungen nehmen kein Ende Die Gefängniſſe ſind
überfüllt namentlich mit Studenten der organiſirten
revolutionären Bewegung
Arbeitermaſſen anſchließen

denen ſich immer größere



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 April Wenig verändert wolkig nachts kalt e
5 April Wärmer wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe

Regen Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle
Ada

3 April
9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Wein mrg

April

Baromeler Millimeter 750,0 752,2en Ceiſius 44 3el Feuchlig teil hRiv 1 o 1
Maximum der Temperatur am 2 April 1132 C
Minimum in der acht vom 2 April zum 3 April 2,9 O
Niederſchläge am 3 April 7 Uhr morgens 0,2 m

e

Verlooſnungen
1 April Gewinnziehung dee BraunBraunſchweigſchweiger 20 Thaler Looſe 180,000 M Ser 1810 Nr 44

9000 M Ser 7132 Nr 24 6000 M Ser 9734 Nr I
1500 e Ser 8473 Nr 50 Je 300 M Ser 595 Nr 28
Ser 1111 Nr 46 Ser 1810 Nr 43 Ser 3066 Nr 5 Ser
6912 Nr 16 Ser 7132 Nr 18 Ser 7929 Nr 12 Ser 9604
Nr 47 Ser 9734 Nr 16 Ser 9784 Nr 37 Je 210 M
Ser 2561 Nr 11 Ser 5741 Nr 9 Ser 5741 Nr 13 Ser
7749 Nr 30 Ser 8602 Nr 2 Ser 9604 Nr 29

Wien 1 April Prämienziehung der 1854er Staatslooſe
210,000 Kronen Ser 138 Nr 16 21,000 Kronen Ser 970
Nr 1 Auf die übrigen 3848 Nummern fällt ein Kleinbetrag
von je 630 Kronen
m

Handel Gewerbe und Verkehr
Saline und Soolbad Salzungen Der Reingewinn beträgt

och Abshreibungen in Höhe von 57,038 AI 233,357 I aus dem eine
Dividende von 7 Proz gezahlt wird Der Geschättsboricht bemerkt
Ueber die Enmtwiekelung des Geschäftes im laufenden Jahre lässt
wich noch niehts Bestimmtes sagen wir haben on verschiedenen Stellen
infolge der erhöhten Preise mit der Konkurrenz der Steinsalzbergwerke
und austindiseher Salinen zu rechnen nueh steht die Errichtung einer
neuen Saline in Hannover in Aussicht Wie alle diese Momente auf
das Gewinnergebniss ein wirken werden lässt sich noch nicht übersehen

Auf je 400 BI alter Aktien der Hamburg Amerikanischen
Saeketfahrtgeselischaft wird eine neue Aktie zu 1000 Al zu
104 Proz bis zum 16 d angeboten

Hividenden Pise Verwaltung der Aktiengesellschaft für Leder
Alaschinenriemen und MMilitäreſtektenfabrikation vorm Heinrich
Thiele in Dresden sehfügt 12 Proz i V 15 Proz für die Aktien
and 20 21 wie für den Genussschein vor Die Berlin
Charlotte nburgeirstrassenbahngesellscha ft beantragt wieder
3 Proz F Küpperbusch Söhne Herd und Ofenfabrik inSchalke i V Wie verlautet wird die Dividende mit 11 Proz i V
3212 Proz in Vorschlog gebracht Die Pommers cheblaschinen
Kaberik und Eisengiesserei Stralsuugd Barth rablt 2 Proz
Dividende

BWochenübersicht der Relehubank vom 29 Färz
Berlin 2 April

Aktirva
Hletallbest der Bestand an kursfühigem dentschem Gelde

n an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 31 berechnet A 955,934,000 Abn 116,746,000

2 Best an Reichskassenseheinen 24,189,000 Abn 3,341,000
an Noten anderer Banken 10,391,900 Zun 1,142,000
an Weehseln e 929,983 000 Zun 188 198 000

5 an L ombardforderungen 114,143,000 Zun 52 708,000
6 z an Effekten 14,732,000 Zun 19,389 000
7 au sonstigen Aktiren 93,9909,000 Zun 9,543,000

Passivan
8 das Grundkapital 150,090 000 unverändert9 der Reservefonds 44,6339,000 unverändert35 x19 der Betrag der uml, Noten 1,849,486,000 Zup 225 47,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 65 562,902 900 Abn 63 830,000

12 die sonstigen Passi ven 156 252,009 Zun 674,000
Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat März 2 349,427,800 BI

abgerechnet

Getreide Mühlen Erzeugnisse u W
New Vork 2 April Telegr Rother Winterweizen

oco 87 vorige Notirung 86 April Mai 78
77, Juli 78 77 Scptember 78 77 Mai AMni 66
65 Juli 65 65 September 64 637/, Alehl 2 80 2,80

Getreidefracht 1
Chicago 2 April Telegr Weizen DIai 72 718,, Juli

727/8 72 Ala i e Aal 60 58
Berlin 2 April Früh markt Amtl Notirungen Welzen

ioco guter märk Sommer 172 173 ab Bahn kai 165,75 65,50
Matt Roggen loco guter wärk 146 145 ,59 ab Bahn Mai 144,59
Juli 143,5 143,250 3utt Gerst e Leichte inläud Futtergerste
132 136 Schwere 137 146 alles frei Wegen und ab Bahn do russische
170 135 frei Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein 165 bis
172 do preuss mittel 155 164 do pos u schles mittel 153 164
do gering 154 157 alles frei Wagen und ab Bahn Ala i s Amerik
mixcd 42 143 Runder 122 132 alles frei Wagen Erbs en
Inländ Futterwaare 172 180 do russ 172 189 Weizenmehl 0
loco 21,25 23,75 Roggenmehl 0 u 1 loco 18,89 19,95
Weizenkle ie grobe 12,209 10,39 do keine 9 59 9,659 Roggen
kleie 9,40 bis 9,90

Hamburg 2 April Waeiren loco Gau foco holsteinicher
170 172 LUard Winſer No 2 133,00 Roggen loco flau eüdruss lau
cit Hamburg 107,50 do loco meokienburgischor 146 152 Haker
vtctig Gerste mait

Amsterdam 2 April Weizen auf Termins gesehäftelos Blai
Nov Roggen ſooo au Termins geschüftelos Mai

Nor
Zucker

I ondon 2 April 990 Javazucker loco 8 nom, Rübenroh
zuchker loco 6 sh 2 d Teäger

Paris 2 April Rohzucker behauptet es neue Kondition 17 ,2 à
1724 Weis ser Zucker behauptet Nr 3 für 100 kg per April 21/2 per
Mai 21 per Mai Aug 21 per Okt Jan 23

Kaffee
Kakkee rubig VUmsatz Sack

Unmburg 2 April Vormittagrbericht Good averuge Saptos
S Geyi 83,50 a Pen 3280 Maen 3320 GuhbigL Du burg 2 April abends 6 Uhr Kaffee good avergge Santos
per bai 30,50 Gd Sept 31,50 Gd, Dez 82,26 Gd März 33,00 Gad
Kuhig aber behauntet

Am stoerdam 2 April Java Kaffee good ordinary 24,99
Ilavre 2 April Schlussbericht Bericht ger Hamburger Firms

FPeimenn LZiegler u Co Kaſee good evernge Santos per April 3 92
wer a 87 25 per Juli 87,78 per Sopt 83,50 per Dez 09,25
Kaum behauptet

Hamburg 2 April

Fotrolenm
65 M mvargt 2 April etroleum rubig sSiandard wie looo

50 Br
Antwerpen 2 Apil Schluaaverieht Batfinirtes Type woilss

loco 27 ,50 er u Br per April 17,50 Br per Mai 17,75 Br
per Juni 17 75 Hr Fest

New Vork 2 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,29 do in Philadelphis 7,15 do Reßined 6,30 in Casen
do Credit Balances at Oil City 1,15

SpiritasNordhausen 2 April Hranmtwein 45 Vol für 100 kg ohne
Fass ab Brennerei 60 00 62,00 desgl 40 Vol 53,00 56,00 M

lam vurg 2 April Spiritus etill April 1212 Br 12 April
iel e Pr 77 n du n 122 Br 12 Juni Juli 12/2 Br 12 G

2 April Arius rung April 25,75 i 26,25 i26,75 Sept Der 2300 e pril 25,75 Mai 26,25 Mai Aug
Oeole PeottwaaraeanOelsaaten

New Vork 2 April Telegr Schmalz Weatern ateam 10,25
16,10 do Rohe und Brothers 10,35 10,30

Chicago 2 April Telegr Schmalz Dai 9,80 9,70
Juli 9,99 9,77

Hämburg 2 April Rüböl anverzolli rubig fooo 57 90
Bremen 2 April Sehmalz fest Wileox in Tube und Firkine

49/2 Pfg andere Marken in Doppeleimern 50 Pfg Spoeek fest
Short olear ruhig März Abladung 47 Pfg

Parie 2 April Sehlussbericht Rüböl rubig April 61,650
Mai 61,50 Mai Aug 61,00 Sept Dez 61,25

An twerpen 2 April Schmalz por April 122,50
Viehmärkte

Berlin 2 April Städtisoher sehlaehtriehmarkt Zam
Verkaufe ealanden 493 Rinder 1733 Kälber 219 Sohafe 8321
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pd oder 50 kg Sechlachtgewieht in
Alark bezw für 1 PId in Pg Für Rinder Ochsen 1 voll
feischig ausgemüstet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht auegemüstete und ältere ausgemüästete
3 müässig genührte junge und gut genkhrte ältere

ring genährte jeden Alters Ballen 1 volltleisehige höchsten
Schlachtwertha 2 mässig genährle jüngere und gut genähbrte
iltere 9 gering genkhrie 59 52 Färsen und Kühe1 vollkleischige ausgemästete Fürsen höchsten Sechlaehtwerths
2 vollfleischige ausgemüästete Kühe höcohsten Schlachtwertha höchstons
Jahre alt 5 ältere ausgemüästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 4 müssig genührte Färzen und Kühe 47 51
z gering genährte Fürsen und Kühe 43 47 Kälber 1 feinste
Mostkälber Vollmilchmast und beste Sangkälber 78 80 2 miltlere
Aastkülber und gute Saugkülber 68 76 3 geringe Saugkälber 56 64
4 ältere gering genührte Kälber Fresser 43 43 M Sehate 1 Mast
immer und jüngere Masthammel 57 60 A 2 ältere Masthammel
88 54 A 3 müässig genährte Hammel und Sehafe Merzschafe
42 47 M 4 Holsteiner Niederungssehtzfe auch pro 190 Pkun
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20 proz Targ Abzug volllleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens Jahr alt 61 62
schwere fleischige Schweine gering entwickelte 59 69
55 56 Sauen 56 88

J Verlauf und 7éenäenyz Vom Rinderauftrieb bliebon wenige
Stücke un verkauft Der Kälberhandel gestalteto sich glatt Bei den
Schaffen fonden ungefähr 1600 Stück Absatz Der Schweinemarkt verliet
anfangs ziemlich glatt verflaute aber
notirten Preise nicht mebr erzielt wurden und kaum ausverkauft wird

W asgereatknde bedeutet äbder anter Null

Saale und Vnetrat Fal Wuohe
Artern Brückenpegel 1 April 4 1,84 2 April 42 le
Weiasonfels Oberpogol 4 90 7 2,86 4 7do Unterpegol 2,14 7 2,02 12Alsleben Oberpoxol 2,81 2,83 7do Unlerpegel a 3,28 3 8Trotha t 3,30 8 3,24 6 uBernburg 1 2,63 2 2,783 10Kalbe Ohberpegel 2,10 216 6do Onitorpegel 4 2,59 rr2,62 14

Moldan Tesr Bger Blbhe

I Arie April Fall WuoBudweis 4 0,96 8 Torgau 2 2,31 16Prag 26 59 PWlienberz 286Janghunzlau 4 0,48 11 jRoezlau 42,44
laun 1,12 9 HWBarby 23,03 vPardubiis 37 7 Pagieburg 265 5Branclel 1,26 14 anagermüude 3,42 4Melnik 3,15 25 Wliienberge 3,58 1eitmerlin 0,85 9 JDbmiis Peg 1 2,63 6Ausrig 2 1,58 39 jl auenburg 2 270 6Dioaden 9,16 22

Aussig 2 April Von den oberen Plätron werden 97 om Fall go
moldet Ieutige Fahrtlefe Zoll österr Maar Fracht agoh Magde
burg

J e n I T d d z 5tzccccccccccchcch Je e Grundsch fro Z 73 a Bergwoerks u Rütten esr renstein oppel do do V I 10b26 m 77Berliner Bön Se Rhein Cuam n larew 8/2 82 00 b Deuts Hp Pta V 4 100 00b6 her wori 40 e
vom 2 April Alasch s r P r u Ia conv n a rot Walcvo 6 tSaxonia Cement i2 93 do unlkdb 19 1 2562 4 79Ergänzung en den telegr Sehutter u Waleicer o 50,90B do XI u i i 101 7sb20 r u 2500

Aeldungen im gestr Abendblatt PSchlesische Cement I13 147,500 Hamb 251 1 100,75b20 ismarokhütto n310 unk 1905ch warteioptr utr 19 237 730 40 unt bis 1909 1, 100 006 e

z 2 n e n m 21 W 7Bank Disconto Jemens Glas Industr 7 So do S 501 330 unk 1908 317 96 00 b Marie 4 63,800h emans Halske lo 144 50b29 do S 46 190 u 1905 u 35 60d 0 Duxer Kohlen Kkon 15 172,000
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stetliner Cham Didier 25 254 00b620 do alte u con 31/2 92 6b20 1 kirch z 0 116 00rege e Pien sſche Masetia 9 ItTann Bod Plt u 1008 9 97 30 e erzerliene 1 3

ete r s b 4 /2 l on d on 3 Pa ras c Jer Köln otti Pulv 12 191,90b3 do do II z 95,00 Inowraszh Steinsalzvi 6 124,60626
Veoreinsbrauerei Artern 7 104 00b20 o do III 4 1100,250 Kattowit 14 193 80616Deutsehe Tonäs u Staatspap Westk rn austrie 19 e do do IV VI 101,000 Königin AMarienhnütte e

i zu S Wittener Cuss 20 1170 ,50b2 BI in t aogl 32 3Barmoer Stadtanleihse 3/2 38 406 Wilnelmsnütte eonr o 78,50 an Uyp B VII 1906 19 Leopoldsgr Edderitz 7 99 ,756b20
Be weor Sie h u ugkerfabr Franstadt 18 151 2562 33 g3 vuſ r 101 009 I e 43 85
do o 2 2 100,00beB 0 o VIII 0 o St Pr 6 0,25620Atscdeburger di An Sie 85,2602 Dentsehe Rtsenv Prior Obig r Ha on Uagdevurg Pergwerk a 41470

clo Ser ütwestpr rn Zu 54 500 fortm Gronau 372 do i 5 32 96 00 m Von rtpr Prov Anl 3/2 104,600 n cdb bis 1905 i dend Schwert St Pr 491,00v333 l 3/2 100,4062 Oalprouss BSüdinehn 4 W 1907 190 n Fit ine c 12 117 50b203ayrische Anleihe 312 100 80beB do Em VI 100 4066 Rhein Stahlw Lit C 10 152,50bz6r rei r o Doutsche Risenb St Prior o Em VII unx v igos 5 101 50 Schlesiseh Zinkhüiten 16 320 r
Köln Minà Pr Anih 312 138 69 Breslau Warschau 4 o Präm Pfdbr 133 70 Stadtberger Hütte 12 137,00b20Hamb 50 Tulr Ioose 3 132 2562 e i 177,75b20 e Gr Cred PIdb Wurm Revier 8/2 119,7062
AMeininge j I,oo nrienb Allawkaw o IV V ukb b 24i e 3 1 Oatprouna Südbahn 5 106 100 Sepreng ehe 3 98,50026 g v Industr u Bergw Ges

Pom II V VI 1900 uk Allg Flektr Gesellsch 9 100 70 bAusländische Fonäs Eisenb Prior Obligationen do VII VIII 1904 uk 88,40be0 Aben Papiert An
Arten Gold Am al Eis Obl St gar 5 85,100 do X 196 u T Z Aschersleb Kaliwerks 4 100,00b20m ar 70,5062 do Dli telmeerb etfr 4 99,50026 do XI XII 1908 ak S Z Bochumer Gussstahl 4
ariotig l irre 0285 18,c06 lemberg Czernowitz 4 4o II III 1906 u 88,7562 Dessauer Gas 41/2 100 20620
Bular Stadt An 164 472 92 09 t Fr Staatsb gar 91,8020 e Tr s 3 r z 6 110 50b3e gegl 41/2 91490 do Ergängzungsn 52 100 F B Pfd II rz 11 Elektr Licht u Kraft Jchilen Geiſa Sag 1972 86,10 do Gold r 4 101,700 o II V u VI r 100 9 197 26 u aniagen un 65 ar l00 o
un 152 101 Sonne esterr Lokalbaiin 4 100,5002 o Fitae tä 192 83 2 er Pterägh u II a 92 ua Jigg 102,9602 o Vordwestbahn 5 108804 do IV uſch 1905 100 60620 Hamb Paekettahrt 4 108 oobeB

do do Fieino 9 103,9062 Sücdöster Bahn omb 3 67,20 do XV ukb 1904 26 00b6 Fr Krupp Obl ſ1o02 408
do v 1895 5 699,90 b do Obligationen 5 103 40b2B do XVIII ukb 1910 4 13 Laurahütte 31/2 25 106
do v 1808 A/2 809,506 Ung Nordostb Gold 0 41/2 101 700 o X uub 1912 102 25 I Naphta Obligationen 4/2 99,902

Egyptisehe priv Anl do Eisenb Silb A 4f2 101 306260 Pr Centrb Pfdbr 1900 95,50 z Norddentseher Iloyd 4 103,6026u o do du lwangorod Domvr gar 4/2 103 00b2 do do 19060 25 6066Obersehl Fisen Ind 4 97 80
Freiburg 15 Fr 7 wg 43,40b2 EKosl Woronesch Obl 4 D do do 1906 7 26,25 7 Tiele Winkler 3, 04 256
Griech Anl 1881 84 l e l 804 S t u Eisengiesaerotdo kons Goldrenteſ e urr e Abdo on an 44,00 Mosco Kiew Woron 499,25620 do do un J 31 000 Bank Axvten
do Ga Am r z5001 38 6 o Kurs do do 3 Apr O 31,906 Bank d Berl Kassenv 872 138 250
issahbo 4 76 Ob osc Rjüsan 4 1100,006 Pr Pfdbr BRk uk 1905 3/2 95,8066 Berg Mürk B i Eibt 82 153 Ci n ygegnt r 476 9 los S mlense 5 Jo XVIII uldb 1908 972 95 50 Bor5 Hand 6 101 75092 b Burolensk do kdb 10 59 rsen Handeisverein 75n n is Kore Nrol Iritei 1839 4 88 891 do i iläd 109 4 101 00 Geb Goth Kregit Ges A do

Mexikaner Anl à 100 5 7 4 98 600 33 t b räh ſt Cöln W u Komm 9/2 88,250
do à 20 5 101,20b2 Kjsan Uralsk gar ukd do Kleinb Ohbl v 10 T Danziger Privathank 7 111,006Norweg Staats Anl 88 3 h 909 4 ſo b 1908 4 100 506 Deutsehe GrundschuläOeggere 1860er Loose 4 153 3062B tjunsohk Mlörezansk 5 I 99,106 0 do Comm Obl b 1907 29 20 b do Effekt B Hahn 1/3 105 90620

Rumün Anleihe 1891 4 683,80962 ybinsk Bologoye 99,40620 do do Em II unk 1910 103 696 do Hypoth B Rerl 6/2 119 25620do o mittlere à 839c0 Win e 4 99,006 m a III V 4 o 60 5 l enäs Bankverein z 106
do do kleine 4 68906 ransknukasische 8 ukb b 1905 60 b Essener Kredit 75b2BRuss Gold R 1884 87 6 C Warschau Wiener 10er 4 100,25b2 II u IV b 160 8 35 25620 Gothaer Privatbank 6 1126,106
do Orient Anl II 4 100 500 e X Sor 498,50 VI ukdb 1908 272 00 do ärundkrediib 7 126,0020do äo t 4 100 500 Wlndikawakas Oblig 4 VII unkdb 1908 101 ob Hamburg Hypoth B 8 11656,90b2

a i 4 100 40r I W rn 1900 4 90 26620 S k ukdb 1910 101,706 reinsh ro Boden Kredit 5 11e 7 lanitoba rz 1933 431 Säüchsische 7 eipziger Bank Fr Zdo 39 V do gar z u m ne 1021 3 3252 l ecker Kommerzhb 672/3 182 89
Russ Pram Anl 1804 o ref 104,60b20 0 I agdebnrger Privath 4 89 60020do do 1866 5 do Gen Iien MWestpr ritt I I B 3/2 JNordäd rung Kredit h 94,756Sehwed St Anl 1886 91/2 99 50 b ouis u S Fr r 19531 6 ehe 2 103,600 Pomm Hyp Bk 0 17,30 0

do do 1890 91/2 9960 do do 5 97,70626 Posensche 4 103 80b26 Pr Hyp B Spielb o 11 49
do Hyp Pfdbr 1875 4 Central Paeife 5 2jPreussische 1103 80626 Preuss Pkandbr B 7 122 75b2Türkische Anleihe D 1 25 2c u T S gleiche 4 1103 80b26 Rheinische Bank 4 44,75h626
g42 Administ 5 100 600 e nicze t 2419 i r e 4 I103 800 Wilbelma Algd Allg U 162/3 1170
o 400 Frea Loos 110 ob M eanieie c c was eVngggiaehe geg Ha a Naline hen 0 isso 3 6980 Leipatzer Börse 2 April
do Sliants R d Sig J 27 o 1889 4 93,900 7 Snon em an r 00907 Zt u31/2 89 40 b h Anl 9auſ Irtien Bisenbahn Stamm Aktien J t 0,700 mang Sex t i

A T Aniſintahr 5 240 50526 m rinhn a 7777 0 r 99 796 s I t 1457v ivg gar r e zuschliehradoer 13 ort on Vn n 9 e Halberst Blankenb i St e t 95 500 3 do 1876konv 100 406
Archimedes 15 172,755 IuraSiinpl k Westh 4 s Lanarentenbr en i u t W iJ e 9 r i i MBrauvzehwoiger Jute 15 157 00 e Auslina Eigenv St e JBerl Anh Maschinen 14 188 806 ar am B Hiv Disenh Stamm Akt DivBerl Chari Bau V m T 578 90 Stamm Prior Aktion 15 Aussig Topl 500 tl 301 on 594 eipz Elektr Werke 113,500
Berliner Bockbrauerei o 160 30 2 ussig Teplite 73 Röhm Nordhain 3 ào elektr Strassb 74 900

e e r eGratwell 5 jaliz Karl ud w B Jo o K o Bierbr Riebecknnäh r Graz Köflkch 7 I Galiz K Ludw B u pz Kammwvarnsp 175 00b3/2 62 schau Oderberg Iraz Malzf Schkeudechte e8 l r St Sehn r i es ne e e Div Risenb St P Akbt e 2nsfeller Kuxo 866 nc l rn 0 196 pr n a 6 1 Dux Bodenb Iät A 5 eS etha 3 6 1 or Lemen g 7 7e er Zimm 213 Sr7 z 17,76b2 5 Marie t hortz Megra R W Sidn u f wtm t
gsauer Gas ,00 agar Guliz Süehs M F Hartm 132tso Ges 5 a Kursk Kiew A 8 Allg D Kr A I pr 177,75226 16 Fa ohönnerr 939Dische Jutespinnerei 122,9060 i Paar a Thür Gasges Spz 239 000Eiertei s 326 5 c urschau Terespol 5 4 Dresdouer Bank 139,090 ſ 15 S 2390r J Farbenfabr Warschau Wien 264 178 o 6 Gothaer Vrivatb 127,006 8 do Hiamm Pr arsFr Spinn er 3 kre Z eipriger Bank o090 Thür Br V St rreund Masch Konv 2,9 n r a do St Prioriritzer in u IIial Aerid z 3ao Hypoth B 122,000 z2 130e e e e e e W rfansa Dampfsenitt 14 124 25626 a Centralbahn 9 z er n l gueicorſnbr Glanig 108 505

arburdien Gummi 25 i e e ntegtenges l Zueherräkt Halie 165 oarkort St Pr konv 106 l r S 7 Riv Induatrie Papiere e r e bg Westsioilianische An 4 u o usl Zisenhb Pr Obla Bee 9 i 23 Chemn Werka Zim 115 000 3/2 Avssig Teplitzer 95,400Kexling Th Fiseng 2 I108600 U Poth Pfand u Rontenbrief e n u 4 Noribanr 101,306könne üsener conv 6 95 50520 Anh De saner Pkdbr 4 I100,200 De r Rattm St 4 z s e 100 55
Kurfürstend Ges Liq r 2730 000 Zu 90 örstew Rattm St A Buschtiehr 1826 etfr 100 500Ia Veleee in o e 2 p u Wort e 32 p tet eheal D 1 g W AMI Sonderm Fm 16868/7Tadw Iſäge Go le 256 o VI u VI 4 100,608 Ster Vor A o u aMälzcrei Wrede 4 82,00625 XVIII unk 9 4 lol s0620 18 Gerner Jutesp u W 230,006 3 Dux Bodenbach 81 50
Magdeburger Banbank 5 93 00b XIX 32/2 95 255 5 Germanig Sehwalbe 128,00 5 o Em 1871 109 506Magdeb Strassenbahn 138 256 XX unk 1 31/2 Gersd Stkhb V St A 520 000 5 do do 1874 110,590
Maschin Brener l 97,00 b D G K B IV rz 110 3/2 100,600 68/2 do do Pr A I 905 008 42 Graz Köllacher 75,0
euo Boden A G 6 I55 90620 do do V rr 10 100,800 84 äo 9o do II es 006 5 do Em V 1871 u 72 104,253
enroder Kunstanstalt 8/2 124 00 do VI unkb 1900 4 101,6026 0 IIallesche Str B 72,006 4 Kascehau Oderberg 99,996
rn r abe z er J unkb b 1905 S z Kette Plbsch G Akt 79,696 Prug Dux Goldordd Liswerke 8 b 1905ukb 2 95 92 Körbisd Auckerkb, 102,756 5 äv GoldOwnibus Gesellschaft 13 167,756 Jo X Ia bohe 4 05 80b20 eips Baubant o 5 P r
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